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Kleine Anfrage 2309 
der Abgeordneten Iris Schülzke 
BVB / FREIE WÄHLER Gruppe 
 
 
an die Landesregierung 
 
 
Gedenkstätte KZ-Außenlager  in Schlieben 
 
Seit 2009 engagiert sich der Verein Gedenkstätte KZ Außenlager Schlieben Berga 
für die Erinnerungskultur, insbesondere  gegen das Vergessen der Schicksale der 
Menschen, die in diesem Lager gefangen waren. 
Die Stadt Schlieben stellt das Gebäude zur Verfügung, die Betriebskosten für Hei-
zung, Elektroenergie, Wasser oder Abwasser und Sicherungssysteme trägt der Ver-
ein. 
Über den Jahresverlauf werden regelmäßig Veranstaltungen durchgeführt, für Schul-
klassen gibt es extra vorbereitete Informationen und regelmäßig Führungen, zweimal 
im Jahr  wird ein Tag der offenen Tür durchgeführt.  Im Jahr 2015 konnten 703 Be-
sucher und 2016 bisher 561 Besucher registriert werden, zu denen auch prominente 
Personen aus der Landesregierung, aber auch Gäste, deren Angehörige dort inhaf-
tiert waren, aus den USA, Israel, Polen und anderen Ländern. 
Im Jahr 2011 wurde ein Antrag zur Aufnahme in das Gedenkstättensystem des Lan-
des Brandenburg gestellt, dieser Antrag ist bisher nicht beantwortet. Die Vereinsmit-
glieder erhielten vom Vorstand des Gedenkstättenverbandes lediglich die Informati-
on, dass die Entscheidung noch aussteht. 
 
Ich frage die Landesregierung: 
 

1. Welche weitere Unterstützung kann der Schliebener Verein beantragen bzw. 
erhalten, um weiterhin entsprechende Veranstaltungen durchführen zu kön-
nen oder um ergänzendes Informationsmaterial erstellen zu können? 
 

2. Welche Unterlagen muss der Schliebener Verein aufbringen, um von der Stif-
tung Brandenburgische Gedenkstätten aufgenommen und bei den Orten der 
Erinnerung geführt zu werden? 

 
3. Die Vereinsmitglieder erhielten vom Vorstand des Gedenkstättenverbandes 

lediglich die Information, dass die Entscheidungzur Aufnahme in das Bran-
denburgische Gedenkstättensystem nur durch den Landtag erfolgen kann. 
Wie verläuft das Prozedure im Detail? 

 
4. Welche Hilfestellungen und welche Unterstützung könnte die Landeszentrale 

für Politische Bildung leisten? 


